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Unser Ziel:
Ihre Gesundheit und
Ihr Wohlbefinden
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Der Anteil älterer Menschen in unserer Gesell-
schaft wird immer größer; gleichzeitig nehmen
in der zweiten Lebenshälfte die gesundheitli-
chen Beschwerden zu. Dabei leiden hochbetag-
te Patienten oftmals unter spezifischen Prob-
lemen, die innovative geriatrische Lösungen
erfordern.

Für uns als Zentrum für Altersmedizin mit den
Schwerpunkten geriatrische Rehabilitation und
Akutgeriatrie bedeuten die gesundheitlichen Prob-
leme im Alter jedoch nicht nur eine medizini-
sche Herausforderung. Sie sind für uns ebenso
eine menschliche Aufgabe.

So haben wir in unserem von Grund auf sanier-
ten Haus alles darauf abgestellt, Ihnen in schwie-
rigen gesundheitlichen Situationen die Hilfe zu
bieten, die Sie benötigen. Durch die Umbau-
und Neubaumaßnahmen „ist kein Stein auf dem
anderen“ geblieben.

Durch die altersgerechte Struktur und Einrich-
tung finden Sie sich schnell zurecht. Sowohl die
Helligkeit und Breite der Flure als auch die In-
tensität der Beleuchtung fördern die Orientie-
rung und tragen zu einer angenehmen Atmos-
phäre bei. Die Therapieräume bieten Ihnen alle
modernen therapeutischen Möglichkeiten.

Unser Ziel ist es, zu Ihrer Gesundung beizutra-
gen und gleichzeitig Ihr Wohlbefinden zu stei-
gern. Damit Sie auch im höheren Lebensalter
Ihre eigenen Wege gehen können.

Dr. med. Stephan von Clarmann
Chefarzt
Zentrum für Altersmedizin an der
Klinik Haag in OB



In unserem Zentrum für Altersmedizin stehen im
Bereich geriatrische Rehabilitation 60 stationä-
re Behandlungsplätze zur Verfügung. Hier können
ältere Patienten mit folgenden Erkrankungen
beziehungsweise Funktionsstörungen behandelt
werden:

� Schlaganfall, Hirnblutung

� entzündlichen und degenerativen Erkrankun-
gen des Nervensystems, Epilepsie, Morbus
Parkinson, Multipler Sklerose sowie Polyneu-
ropathien

� Diabetes mellitus und dessen Folgeerschei-
nungen, Infektionen, Gefäß- sowie Herz-Kreis-
lauferkrankungen, Tumoren

� Depressionen, Gedächtniseinbußen, Schlaf-
störungen, Schwindel und Sturzneigung, Deku-
bitus, reduziertem Kräftezustand (speziellen
geriatrischen Funktionsstörungen), Blasen-
und Darm-Schwäche

� Rheuma, Arthrose, Knochenschwund (Osteo-
porose), chronischen Rückenschmerzen sowie
Erkrankungen der Bandscheiben

� verzögerter Rekonvaleszenz, Bettlägerigkeit
oder eingeschränkter Mobilität nach belasten-
den Operationen (wie zum Beispiel Oberschen-
kelhalsbrüchen und anderen Knochenbrüchen
oder Amputationen)
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Unser medizinisches
Angebot
für unsere Patienten

Geriatrische Rehabilitation



In unserem Klinikschwerpunkt Akutgeriatrie ste-
hen 36 Behandlungsplätze zur Verfüng. In die-
sem interdisziplinären Kompetenzzentrum für
Altersmedizin bieten wir in Kooperation mit den
Fachabteilungen der Partnerklinik Mühldorf am
Inn eine umfassende und qualifizierte Senioren-
medizin an. Geeignet ist diese Station beson-
ders fur ältere Patienten mit:

� Fehl- und Mangelernährung, starkem Flüssig-
keitsmangel, Schluckstörungen, Harnwegsin-
fekten, Inkontinenz, Lungenentzündung, Funk-
tionsstörungen von Herz und Kreislauf

� Verwirrungszuständen, Unruhe, Aggressivität,
Demenz, Angst und Depression, Sprech-,
Sprach- und Schluckstörungen, akuter Ver-
schlechterung bei Parkinsonerkrankung, ent-
zündlichen Prozessen im ZNS, Krampfanfällen,
nicht-akuten Schlaganfällen

� Schwindel, Gehstörungen, Sturzgefahr bezie-
hungsweise wiederholten Stürzen, Gelenk-
und Rückenschmerzen, Osteoporose, kleineren
Verletzungen, chronischen Wunden mit zu-
nehmender Instabilität und Immobilität, Ein-
schränkung der Mobilität, drohender Bettlä-
gerigkeit, Nervenerkrankungen, Zittern, Läh-
mungen, spastischen Zuständen

� organischen Krankheiten, Patienten, die an einer
neurologischen und/oder psychiatrischen Be-
gleiterkrankung leiden

� akuter Verschlechterung bei mehreren gleich-
zeitig bestehenden Erkrankungen

Diagnostische Maßnahmen

Entsprechend den gesundheitlichen Störungen
und Erkrankungen bieten wir eine patientenori-
entierte Diagnostik als Grundlage eines geziel-
ten individuellen Behandlungsplanes. Zu dieser
umfassenden Untersuchung und Abklärung aller
medizinischen sowie psychosozialen Funktions-
beeinträchtigungen zählen:

� Herz-Kreislauf- und Lungendiagnostik, Ultra-
schalluntersuchungen, Magen- und Darmspie-
gelungen, ernährungsmedizinische Testver-
fahren, Labor- und Röntgendiagnostik incl.
Computertomogramm

� neurologische und psychiatrische Diagnostik
mit Messung der Hirnströme (EEG), der Muskel-
aktivität (EMG), der Nervenleitgeschwindig-
keit (NLG), Dopplersonographie, Tremoranalyse,
Schluck-Laryngoskopie, neuropsychologischen
und psychiatrischen Untersuchungen

� Für weitere Zusatzdiagnostik können wir auf
unsere Partnerklinik Mühldorf zurückgreifen.
Fachärztliche Untersuchungen durch unsere
Allgemein-/Unfall- oder
Gefäßchirurgen finden
regelmäßig statt.
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Innere Medizin/Akutgeriatrie



Die rehabilitative Pflege steht bei uns im Mit-
telpunkt Ihrer Behandlung. Hierzu zählen die
Förderung natürlicher Bewegungsabläufe, das
Wasch- und Anziehtraining ebenso wie die Es-
sensbegleitung. Ziel dabei ist die Einbeziehung
wiedererlernter Fähigkeiten in den Alltag und
deren Erprobung. Zu diesem Zweck bieten wir
auf Basis der umfassenden ärztlich-medizini-
schen Untersuchungen und Behandlung:

� Krankengymnastik in Einzel- und Gruppen-
therapie wie individuelle Behandlung bei neu-
rologischen, internistischen und orthopädisch-
chirurgischen Krankheitsbildern, Gangschule
(auch auf dem Laufband), Behandlung nach
Bobath bei Lähmungen, Atemgymnastik und
Ergometertraining

� physikalische Therapie mit klassischer Massa-
ge, Lymphdrainage, Bäder aller Art, Bewegungs-
bad, Elektro- und Wärmetherapie

� Ergotherapie mit gezielten Bewegungsübun-
gen und Übungen zur Verbesserung der geisti-
gen Fähigkeiten

� Logopädie bei Sprach-, Sprech-, Stimm- und
Schluckstörungen

� diätetische Beratung

� Beratung und Unterstützung durch den So-
zialdienst bei der Lösung persönlicher, fami-
liärer und sozialer Probleme, die sich in Zu-
sammenhang mit dem Krankheitsgeschehen
und Krankheitsverlauf ergeben

� Gesprächstherapie
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Therapeutische Angebote
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Und so gelangen Sie zu uns:

Zentrum für Altersmedizin

an der Klinik Haag in OB
Krankenhausstraße 4
D-83527 Haag in OB

Telefon: 08072/378–3101
Telefax: 08072/378–3109

E-Mail: klinik.haag@kliniken-muehldorf.de
www.kh-haag.de

Anmeldungen und Anfragen:

Telefon: 08072/378–3101

Marion Pfeiffer
Petra Frimberger
Gabi Freundl




